
Kandidatur für die Landesliste Die Linke Thüringen zur Landtagswahl 2024

Name: Hunger 

Vorname: Dominik

geboren am: 19.07.1999

Geburtsort: Blankenburg

Wohnort: Gotha

Beruf/Tätigkeit: Projektmitarbeiter/-manager

Beruflicher Werdegang/Kurzbiografie:

 Ausbildung zum Fachangestellten für Medien und Informationsdienste Fachrichtung 
Bibliothek in der Stadtverwaltung Wernigerode

 Kundenberater/Buchhalter Webhelp Holding Erfurt
 Projektmanagement "Raus aufs Land - Antidiskriminierungsarbeit in Thüringen" bei 

MigraNetz Thüringen e.V.
 Assistenz der Geschäftsführung bei MigraNetz Thüringen e.V. 

Politische Kurzbiografie:

 Landvorstand und genderpolitischer Sprecher bei GRÜNE JUGEND THÜRINGEN
 BAG Migration & Flucht Delegierter B90/Die Grünen
 politische Arbeit bei MigraNetz Thüringen e.V. zum Migrationspolitik und Netzwerk
 Vorstandsvorsitzender "Demokratie ohne Barrieren - Landesverband für 

gesellschaftliche Teilhabe für Menschen mit Behinderung" in Thüringen



Beweggründe für die Kandidatur: 

Es fließt eine tief empfundene Überzeugung in meine Entscheidung ein, mich als Kandidat 
für die Landtagswahlen 2024 in Thüringen aufstellen zulassen. Die Vision, die mich antreibt, 
ist geprägt von dem festen Glauben an eine Gesellschaft, die Vielfalt schätzt, für jeden 
Teilhabe ermöglicht und soziale Gerechtigkeit als grundlegendes Prinzip verfolgt. Meine 
Vision ist eine pluralistische Gesellschaft.

Ein zentraler Aspekt meiner Vision ist die Verantwortung als Sprachrohr für all diejenigen zu 
agieren, die nicht die Möglichkeit haben, an den Wahlen teilzunehmen. Die rund 12,6 Prozent
der Bevölkerung, die Migrant*innen repräsentieren, verdienen eine Stimme im Parlament. 
Initiativen wie "Wir wählen" haben darauf aufmerksam gemacht und durch symbolische 
Wahlen die Diskussion angestoßen. Als Demokrat betrachte ich es als meine Pflicht, alle 
Menschen in Thüringen zu vertreten. Deshalb werde ich mich dafür einsetzen, den Dialog zu
fördern und Selbstorganisationen zu unterstützen, damit ihre Anliegen Gehör finden.

Inklusion ist ein weiteres zentrales Anliegen meiner Kandidatur und als Vorsitzender eines 
Landesverbandes für gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung. 
Barrierefreiheit sollte nicht nur ein Schlagwort sein, sondern das Ergebnis von Gesprächen 
mit denjenigen, die täglich von Barrieren betroffen sind. Die Expertise der Menschen mit 
Behinderungen wird dabei den Weg weisen. Die Situation in Behindertenwerkstätten, wo 
engagierte Menschen oft in Vollzeitjobs für ein geringes Einkommen arbeiten, muss 
dringend verbessert werden. Es gilt, die Perspektiven zu erweitern und die Förderung der 
Menschen grundlegend zu verbessern.

Die Stärkung der Kommunen und regionalen Akteure ist unerlässlich. Ehrenamtliche 
Netzwerke übernehmen bereits wichtige Aufgaben, und es ist an der Zeit, sie zu stärken und
zu fördern. Finanzielle Sicherheit darf nicht nur auf Fördertöpfen basieren, sondern muss 
nachhaltig und strukturiert sein, um langfristige Wirkung zu entfalten.

Ein weiteres Anliegen betrifft die Förderung von Ausbildungsplätzen und den Dialog mit dem
Handwerk. Das Handwerk, das Rückgrat unserer Wirtschaft, droht zu verschwinden, da 
immer weniger junge Menschen eine Ausbildung in diesem Bereich anstreben. Hier bedarf 
es eines Umdenkens, um die Zukunft des Handwerks zu sichern. Sprüche wie "Lehrjahre 
sind keine Herrenjahre" dürfen nicht dazu dienen, die schlechten Bedingungen in 
Ausbildungsbetrieben zu rechtfertigen, sondern sollten der Vergangenheit angehören.

Die Förderung von Psychiatrie und Therapieplätzen ist ein weiterer wichtiger Punkt meiner 
Agenda. Unsere Generation ist offener, denn je im Umgang mit mentaler Gesundheit, und 
dennoch steht das System vor Überlastung. Präventionsmaßnahmen, insbesondere in 
Schulen, sind unerlässlich, Um das Wohlbefinden zu sichern und zu fördern.

Mit all diesen Anliegen und einer tiefen Überzeugung, dass Veränderung möglich ist, stelle 
ich mich zur Wahl. Thüringen verdient eine starke junge Stimme im Landtag, die sich für eine
inklusive, gerechte und nachhaltige Zukunft einsetzt. Deshalb bewerbe ich mich um den 
Listenplatz 20 der Landesliste Die Linke Thüringen. Ich hoffe auf eure Unterstützung und 
darauf, gemeinsam einen positiven Wandel in Thüringen herbeizuführen. 


